
1. Tag: Flug nach Rimini

Flug von Deutschland nach Rimini. Empfang durch Ihre Deutsch sprechende Reiseleitung und Transfer zu Ihrem Hotel in Cattolica. Abendessen
und Übernachtung im Hotel.

2. Tag: Besichtigung Rimini inkl. Weinprobe mit Snacks

Frühstück im Hotel. Auf dem heutigen Ausflug erleben Sie Rimini. Besuchen Sie die beeindruckende Tiberiusbrücke, ein Meisterwerk der
römischen Ingenieurskunst, und bewundern Sie den Augustusbogen, ein eindrucksvolles Relikt aus der Zeit des Römischen Reiches. Ein
erfahrener lokaler Stadtführer führt Sie durch die Stadt (Dauer etwa 2 Stunden), um Ihnen die Highlights und Geheimnisse näherzubringen.
Anschließend fahren Sie ein Stück ins Landesinnere und überzeugen sich bei einer Weinprobe mit landestypischen Snacks von der Qualität der
örtlichen Weine. Abendessen und Übernachtung im Hotel.

3. Tag: Zur freien Verfügung

Frühstück im Hotel. Entspannen Sie im Hotel, unternehmen Sie Erkundungen auf eigene Faust oder spazieren Sie entlang der wunderschönen
Strandpromenade von Cattolica. Abendessen und Übernachtung im Hotel.

4. Tag: Ganztagesausflug Zwergstaat San Marino und Santarcangelo di Romagna

Nach dem Frühstück im Hotel fahren Sie zunächst nach Santarcangelo di Romagna, wo Sie von einem Labyrinth aus gepflasterten Straßen und
restaurierten Gebäuden umgeben sind. Sie spazieren durch die bezaubernde Altstadt. Anschließend überqueren Sie die Grenze zum

faszinierenden Zwergstaat San Marino, einem Juwel der Geschichte und Kultur. Sie erkunden die engen Gassen und historischen
Sehenswürdigkeiten, besuchen den Regierungspalast und genießen den atemberaubenden Blick über die umliegende Landschaft. Sammeln
Sie unvergessliche Erinnerungen auf diesem einzigartigen Ausflug. Rückfahrt zum Hotel. Abendessen und Übernachtung im Hotel.

5. Tag: Zur freien Verfügung – optional: Ganztagesausflug Bologna

Frühstück im Hotel. Fakultativ nehmen Sie heute an einem Ausflug nach Bologna teil. Sie ist die Hauptstadt der Emilia Romagna, und eine Stadt
voller Superlative. Bolognas malerische Altstadt ist eine der am besten erhaltenen in Europa und ihre unzähligen überdachten Arkadenwege
sind wunderschön. Sie beheimatet auch zwei berühmte schiefe Türme, die als Geschlechtertürme bekannt sind. Entdecken Sie die Schönheit
der Piazza Maggiore, die imposante Basilika San Petronio, die lebhafte Piazza Nettuno und die charmante Piazza Santo Stefano. Und wenn
der Hunger kommt, lassen Sie sich von den köstlichen Spezialitäten, die hier erfunden wurden, wie Tortellini und Mortadella, verführen!
Abendessen und Übernachtung im Hotel.

6. Tag: Ganztagesausflug Gradara, Mondaino mit Käse Verkostung und Urbino (UNESCO-Weltkulturerbe)

Frühstück im Hotel. Dieser Ausflug entführt Sie auf eine Zeitreise durch die Regionen Emilia Romagna und Marken! Zunächst entdecken
Sie die bezaubernde Festungsstadt Gradara. Mondaino wiederum bietet Ihnen die Möglichkeit, eine Mühle zu besichtigen, in der köstlicher
Grubenkäse hergestellt wird. Erfahren Sie bei einer Führung mehr über die traditionelle Herstellung dieses einzigartigen Käse. Genießen Sie
die Verkostung von Pecorino Käse, italienischer Salami, Wein und einem lokalem Likör! Sie besuchen das faszinierende Urbino. Mit einem
lokalen Stadtführer erkunden Sie die engen Gassen und historischen Paläste dieser UNESCO-Weltkulturerbestätte, die einst das Zentrum der
italienischen Renaissance war. Tauchen Sie ein in die Traditionelle Köstlichkeiten dieser Region und erleben Sie einen unvergesslichen Ausflug!
Abendessen und Übernachtung im Hotel.

7. Tag: Ganztagesausflug Ravenna (UNESCO-Weltkulturerbe) und Cesenatico

Frühstück im Hotel. Heute steht ein weiterer Höhepunkt Ihrer Reise an. Ein Ausflug nach Ravenna. Das von der UNESCO ausgezeichnete
kulturelle Zentrum, ist wirklich bemerkenswert. Die Gebäude sind mit Mosaiken so kunstvoll und atemberaubend geschmückt, dass sie
riesigen Schmuckkästen ähneln. Nicht nur bildende Künstler, sondern auch literarische Größen waren von der Anziehungskraft der "Stadt
der Mosaike" fasziniert. Erkunden Sie diese fesselnde Stadt bei einer geführten Tour und genießen Sie anschließend Freizeit für eigene
Entdeckungen. Weiter geht es nach Cesenatico. Die charmante kleine Altstadt liegt direkt am Meer und ein Wasserkanal mit vielen bunten
Booten führt mitten durch die Stadt. Genießen Sie bei einem Spaziergang ein Eis oder eine Tasse Kaffee. Rückfahrt zum Hotel. Abendessen
und Übernachtung im Hotel.

8. Tag: Rückflug nach Deutschland

Frühstück im Hotel. Je nach Abflugzeit Transfer zum Flughafen und Rückflug nach Deutschland.

Programmänderungen aus witterungsbedingten und organisatorischen Gründen vorbehalten!

© mundo Reisen Gmb & Co. KG
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IHR HOIHR HOTELTEL

Das 4-Sterne-Hotel Cormoran liegt am Ende der Flaniermeile des charmanten Städtchens Cattolica. In der Nähe befinden sich Bars,
Restaurants und Einkaufsmöglichkeiten. Das Hotel verfügt über kostenloses WLAN, Lobby, Bar, Restaurant, Außenpool mit Sonnenterrasse
und Bar, Whirlpool, Tennisplatz, Ruheraum mit Billardtisch, sowie einen privaten Strandabschnitt mit Liegen und Sonnenschirmen (gegen
Gebühr). Die landestypisch eingerichteten Zimmer sind mit Klimaanlage, Direktwahltelefon, Minibar, Safe, Satelliten-TV, Balkon und Bad/
Dusche und WC ausgestattet.

Eingeschlossene Leistungen

 Flug mit Volotea (oder vergleichbarer Fluggesellschaft) von Lübeck,
Bremen oder Dortmund (je nach Reisetermin) nach Rimini und zurück
inkl. Steuern, Gebühren und Kerosinzuschlag*

 7 Übernachtungen inkl. Halbpension im 4-Sterne-Hotel Cormoran (oder
vergleichbar) im Doppelzimmer mit Bad/Dusche und WC

 Besichtigung Rimini und Weinverkostung mit Snacks
 Ganztagesausflug San Marino und Santarcangelo di Romagna
 Ganztagesausflug Gradara, Mondaino mit Käse-Verkostung und Urbino

(UNESCO-Weltkulturerbe)
 Ganztagesausflug Ravenna (UNESCO-Weltkulturerbe) und Cesenatico
 Transfers und Ausflüge im modernen Fernreisebus und mit Deutsch

sprechender Reiseleitung
 Ausführliche Reiseunterlagen
 1 Gutschein für einen Reiseführer pro gebuchtem Zimmer
 Reisepreis–Sicherungsschein

Nicht im ReiseprNicht im Reisepreis enthalteneis enthalten

 Bettensteuer (siehe Hinweis Bettensteuer)
 Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben
 Persönliche Reiseversicherung
 Eintritte

Bettensteuer/City Tax

Immer mehr Städte in Europa führen eine sogenannte Bettensteuer oder eine City Tax ein. Falls bei dieser Reise diese Steuer anfallen sollte,
bitten wir Sie, diese vor Ort in bar direkt im Hotel bzw. an Bord zu bezahlen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Mängelanzeige

Sollte auf Ihrer Reise unerwartet ein Mangel auftreten, zeigen Sie diesen bitte unverzüglich vor Ort (bei unserer Reisebegleitung oder im
Hotel/ beim Schiffspersonal) an.

Kreditkarte auf Reisen

Immer mehr Hotels, Restaurants und Geschäfte stellen auf einen bargeldlosen Zahlungsverkehr um. Wir empfehlen Ihnen daher eine
Kreditkarte auf Ihre Reise mitzunehmen. Auch für das Abheben von Bargeld im Ausland ist eine Kreditkarte nützlich, da bei dieser, anders als
bei einer Girokarte, in den meisten Fällen keine Gebühren anfallen. Sie benötigen eine PIN für die Abhebung mit der Kreditkarte.

Reiseschutz

Im Reisepreis ist kein Reiseschutz enthalten. Wir empfehlen dringend den Abschluss einer Reisekrankenversicherung. Sie können jederzeit
vor Reisebeginn gegen Zahlung von Stornokosten von der Reise zurücktreten. Bitte beachten Sie, dass im Falle einer Stornierung der Reise
die festgelegten Stornierungsgebühren anfallen. Wir empfehlen Ihnen daher dringend, eine Reiserücktrittskostenversicherung abzuschließen!
Sie können Ihre Reiseversicherungen gerne bei uns abschließen. Des Weiteren empfehlen wir den Abschluss eines zusätzlichen Corona-
Reiseschutzes.

Zahlungsmöglichkeiten

Die Anzahlung beträgt in der Regel 20% des Reisepreises und ist innerhalb 14 Tage nach Rechnungslegung zu begleichen. Der Restbetrag
wird vier Wochen vor Reisebeginn fällig.

Wir behalten uns vor einzelne Reisen mit anderen Zahlungsmodalitäten zu versehen. Dies entnehmen Sie der Reiseausschreibung.

Eingeschränkte Mobilität

Unsere Reiseangebote sind für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nicht nutzbar. Gerne berät Sie unser Kundenservice bei Bedarf
individuell vor Ihrer Reisebuchung (Tel.: 0541 - 98109100).

Reiseunterlagen

Ergänzende Informationen erhalten Sie mit Ihren Reiseunterlagen etwa 10 Tage vor Reisebeginn.

Veranstalter

mundo Reisen GmbH & Co. KG
Industriestraße 38a
D-63150 Heusenstamm

SeiteSeite 22 vvonon 44

<img



Telefonnummer: 0541 - 98109100

Es gelten die aktuellen Reisebedingungen der mundo Reisen GmbH & Co. KG.

Hinweise

Reisedokumente/ EinrReisedokumente/ Einreisebestimmungeneisebestimmungen

Deutsche Staatsbürger benötigen einen Reisepass oder Personalausweis, der während des Aufenthalts gültig sein muss. Ein Visum ist für
deutsche Staatsbürger nicht erforderlich. Bitte beachten Sie, dass für andere Staatsangehörige andere Einreise- und Visabedingungen gelten
können. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall vor Ihrer Reise rechtzeitig mit dem Reiseveranstalter in Verbindung.

MindestteilnehmerzahlMindestteilnehmerzahl

Zur Absicherung der Durchführbarkeit der Gruppe führen wir diese Reise gemeinsam mit weiteren Verlagen durch. Die Mindestteilnehmerzahl
für die Durchführung der Reise beträgt 30 Personen. Wir werden Sie spätestens 8 Wochen vor Reisetermin informieren, falls die
Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird.

HinweiseHinweise

Bitte beachten Sie, dass die Rundgänge teilweise auf Kopfsteinpflaster stattfinden. Bitte nehmen Sie geeignetes Schuhwerk mit.

Gepäckbestimmungen

Die genauen Gepäckbestimmungen teilen wir Ihnen mit Ihren ausführlichen Reiseunterlagen mit.

Sollten Sie noch Fragen zu Ihrer Reise haben, stehen
wir Ihnen gerne unter folgender Nummer zur Verfügung:

0541 - 981 091 000541 - 981 091 00
E-Mail: info@m-tours.de

mundo Reisen GmbH & Co. KG, Industriestraße 38a, D-63150 Heusenstamm

Wir empfehlen den
Abschluss einer

Reiserücktrittskostenversicherung

Unser Serviceteam informiert
Sie hierzu gerne.
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Reisetermin: 21.05. - 28.05.2025

UnterkunftsarUnterkunftsart/Prt/Preis | Hotel Cormoreis | Hotel Cormoran:an: p.Pp.P..

DoppelzimmerDoppelzimmer

Belegung: 2 Personen
1.699,- €1.699,- €

EinzEinzelzimmerelzimmer

Belegung: 1 Person
2.098,- €2.098,- €

Reisetermin: 04.06. - 11.06.2025

UnterkunftsarUnterkunftsart/Prt/Preis | Hotel Cormoreis | Hotel Cormoran:an: p.Pp.P..

DoppelzimmerDoppelzimmer

Belegung: 2 Personen
1.699,- €1.699,- €

EinzEinzelzimmerelzimmer

Belegung: 1 Person
2.098,- €2.098,- €

Zusatzleistungen

Ganztagesausflug Bologna - 99,- €

Startpunkte

· Selbstanreise zum Flughafen -
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Reisebedingungen von M-TOURS Erlebnisreisen
ab dem 01.05.2024

Auszug aus den Allgemeine
Geschäfts- und Reisebedingungen
der M-TOURS Erlebnisreisen GmbH
(nachstehend M-TOURS
Erlebnisreisen genannt)

Die vollständigen Reisebedingungen
finden Sie unter
https://www.m-tours.de/agb
Sie werden Bestandteil des zwischen
M-TOURS Erlebnisreisen und dem Kunden
geschlossenen Vertrages und ergänzen
insoweit die gesetzlichen Bestimmungen.

1. Abschluss des Reisevertrages
1.1 Mit der Anmeldung bietet der Kunde
M-TOURS Erlebnisreisen den Abschluss
eines Reisevertrages verbindlich an.
1.2 Die Anmeldung erfolgt durch den
Anmelder auch für alle in der Anmeldung
mit aufgeführten Teilnehmer, für deren
Vertragsverpflichtungen der Anmelder wie
für seine eigenen Verpflichtungen
einsteht, sofern er eine entsprechende
gesonderte Verpflichtung durch
ausdrückliche und gesonderte Erklärung
übernommen hat.
1.3 Die Anmeldung kann schriftlich,
mündlich, fernmündlich oder auf
elektronischem Weg (E-Mail, Internet)
vorgenommen werden, nachdem der
Kunde vom Reiseveranstalter i.S. des Art.
250 §§ 1-3 EGBGB ordnungsgemäß
informiert wurde.
1.4 Der Vertrag kommt mit der Annahme
durch M-TOURS Erlebnisreisen zustande.
Die Annahme bedarf keiner bestimmten
Form. Bei oder unverzüglich nach
Vertragsabschluss wird M-TOURS
Erlebnisreisen dem Kunden die den
gesetzlichen Vorgaben entsprechende
Reisebestätigung auf einem dauerhaften
Datenträger übermitteln bzw. in den
Fällen des Art. 250 § 6 I EGBGB in
Papierform aushändigen.

1.5 Weicht der Inhalt der Bestätigung
vom Inhalt der Anmeldung ab, so liegt
ein neues Angebot von M-TOURS
Erlebnisreisen vor, an das M-TOURS
Erlebnisreisen für die Dauer von 10 Tagen
gebunden ist. Der Vertrag kommt auf der
Grundlage dieses neuen Angebotes
zustande, sofern M-TOURS Erlebnisreisen
auf die Änderungen hingewiesen und im
Übrigen seine vorvertraglichen
Informationspflichten gem. Art. 250 §§
1-3 EGBGB erfüllt hat. Die Annahme des
Kunden erfolgt durch ausdrückliche
Erklärung, Anzahlung oder vollständige
Zahlung gegenüber M-TOURS
Erlebnisreisen.
1.6 M-TOURS Erlebnisreisen weist darauf
hin, dass nach den gesetzlichen
Vorschriften bei Pauschalreiseverträgen,
die im sogenannten Fernabsatz
abgeschlossen wurden (z.B. über Briefe,
Telefonanrufe, E-Mails, Telemedien oder
Online-Dienste), kein Widerrufsrecht
besteht, sondern lediglich die
gesetzlichen Rücktritts- und
Kündigungsrechte (siehe hierzu auch
Ziffer 6.). Ein Widerrufsrecht besteht
jedoch, wenn der Kunde den Vertrag über
Reiseleistungen nach § 651a BGB
außerhalb von Geschäftsräumen
geschlossen hast, es sei denn, die
Verhandlungen, auf denen der
Vertragsschluss beruht, sind auf
vorhergehenden Wunsch des Kunden
geführt worden; im letztgenannten Fall
besteht ebenfalls kein Widerrufsrecht.

2. Bezahlung
2.1 M-TOURS Erlebnisreisen hat zur
Sicherung der Kundengelder eine
Insolvenzversicherung bei der bei
Deutscher Reisesicherungs-
fonds GmbH, Sächsische Straße 1, 10707
Berlin, abgeschlossen.
2.2 Mit Zustandekommen des
Reisevertrages und der Aushändigung des
Sicherungsscheines im Sinne von §§
651r, 651t BGB, der Namen und
Kontaktdaten des Kundengeldabsicherers
in klarer, verständlicher und

hervorgehobener Weise enthält, hat der
Kunde in der Regel eine Anzahlung in
Höhe von 20% des Reisepreises zuzüglich
etwaiger Kosten einer abgeschlossenen
Versicherung zu leisten. Liegt dem
Reisevertrag ein individuell unterbreitetes
Angebot zugrunde, gilt abweichend von
dieser Regelung die dort ausgewiesene
Anzahlungshöhe. Von M-TOURS
Erlebnisreisen lediglich vermittelte
Leistungen können je nach
Zahlungsbedingungen der Leistungsträger
abweichende Fälligkeiten haben, über die
der Kunde vor Vertragsschluss informiert
wird.

2.3 Abweichend von Ziff. 2.2 kann der
volle Reisepreis für eine Pauschalreise
auch ohne die Aushändigung eines
Sicherungsscheins verlangt werden, wenn
die Reise nicht länger als 24 Stunden
dauert, keine Übernachtung
eingeschlossen ist und der Reisepreis 500
EUR nicht übersteigt.

2.4 Die Anzahlung ist 14 Tage nach
Buchung fällig. Der restliche Reisepreis ist
4 Wochen vor Abreise fällig, sofern die
Reise nicht mehr aus den Gründen von
Ziff 9.b abgesagt werden kann. Bei
Überweisungen aus dem Ausland hat der
Kunde die zusätzlich anfallenden
Gebühren für Auslandsüberweisungen
vollständig zu tragen. Bei Buchungen, die
weniger als zwei Wochen vor Reiseantritt
vorgenommen werden, ist der gesamte
Reisepreis nach Aushändigung der
Rechnung inkl. des Sicherungsscheines
fällig.
2.5 Prämien für vermittelte
Versicherungen,
Rücktrittsentschädigungen, Bearbeitungs-
und Umbuchungsgebühren sind jeweils
sofort fällig. Aufwendungen für das
Besorgen von Visa (z.B. Visagebühren)
werden, sobald der Kunde M-TOURS
Erlebnisreisen mit der Visabeantragung
beauftragt hat, ebenfalls unmittelbar in
Rechnung gestellt und fällig.
2.6 Die Reiseunterlagen werden
ausschließlich nach erfolgter Gutschrift
des gesamten Reisepreises auf dem
Konto von M-TOURS Erlebnisreisen
ausgehändigt oder zugesandt. Bis zur
vollständigen Bezahlung des Reisepreises
steht M-TOURS Erlebnisreisen gegenüber
dem Kunden ein.
Leistungsverweigerungsrecht zu.
2.7 Leistet der Kunde die Anzahlung
und/oder die Restzahlung nicht
fristgerecht, so ist M-TOURS
Erlebnisreisen berechtigt, nach Mahnung
mit Fristsetzung vom Reisevertrag
zurückzutreten und dem Kunden die
Rücktrittskosten gemäß Ziffer 6 zu
berechnen.
M-TOURS Erlebnisreisen behält sich vor,
die durch die Nicht- bzw. die
unvollständige Zahlung
anfallenden Mehrkosten (z. B.
Bankgebühren, Rücklastschriftgebühren,
etc.) weiterzubelasten und bei erfolgter
Mahnung eine Mahnkostenpauschale von
3 € zu erheben.
Es bleibt dem Kunden unbenommen, den
Nachweis zu führen, dass keine oder
wesentlich niedrigere Kosten entstanden
sind.
2.8 Bei kurzfristigen Buchungen, d.h.,
wenn zwischen Buchung und Reisebeginn
28 Tage oder weniger liegen, ist der
Reisepreis Zug um Zug gegen
Aushändigung der Reiseunterlagen und
des Sicherungsscheines zu zahlen.
2.9 Bei Währungsumrechnungen gilt der
Kurs des Abrechnungsdatums und nicht
der des Datums der Buchung. M-TOURS
Erlebnisreisen haftet nicht für
Kursdifferenzen. Bei Belastung im
Ausland können zusätzliche Gebühren
von der Bank erhoben werden.

3. Leistungen
3.1 Der Umfang der vertraglichen
Leistungen ergibt sich ausschließlich aus
der Leistungsbeschreibung von M-TOURS
Erlebnisreisen sowie aus den

entsprechenden Angaben in der
Reisebestätigung und den gemäß Art.
250 § 3 EGBGB gemachten Angaben.
Etwaige Nebenabreden bedürfen der
ausdrücklichen Bestätigung von M-TOURS
Erlebnisreisen auf einem dauerhaften
Datenträger.
3.2 Hotel-, Orts- oder Schiffsprospekte,
die nicht von M-TOURS Erlebnisreisen
herausgegeben werden, sind für
M-TOURS Erlebnisreisen nicht bindend.
3.3 Dritte sind nicht befugt, von den
Reisebedingungen oder den
Ausschreibungen von M-TOURS
Erlebnisreisen abweichende Zusagen zu
machen und/oder Vereinbarungen zu
treffen. Besondere Kundenwünsche
müssen durch M-TOURS Erlebnisreisen
ausdrücklich schriftlich bestätigt werden,
um Vertragsbestandteil zu werden.
3.4 Leistungen, die als Fremdleistungen
direkt vom Kunden bei Drittunternehmen
gebucht werden, gehören nicht zum
Leistungsumfang von M-TOURS
Erlebnisreisen (z. B.
Sportveranstaltungen, Ausflüge,
Rundfahrten, Ausstellungen, etc.).

4. Leistungsänderungen
4.1 M-TOURS Erlebnisreisen behält sich
ausdrücklich vor, aus sachlich
berechtigten, erheblichen und nicht
vorhersehbaren Gründen vor
Vertragsschluss eine Änderung oder
Abweichung der Angaben in der
jeweiligen Leistungsbeschreibung zu
erklären.
4.2 M-TOURS Erlebnisreisen verpflichtet
sich, den Kunden über
Leistungsänderungen oder
-abweichungen unverzüglich gem. § 651f
II BGB auf einem dauerhaften
Datenträger in Kenntnis zu setzen. Im
Falle einer erheblichen Änderung der
Reise ist der Kunde berechtigt, ohne
Kosten vom Reisevertrag zurückzutreten
oder die Teilnahme an einer mindestens
gleichwertigen Reise zu verlangen, wenn
M-TOURS Erlebnisreisen in der Lage ist,
eine solche Reise ohne Mehrpreis für den
Kunden anzubieten. Der Kunde hat diese
Rechte unverzüglich nach Erhalt der
Mitteilung über die Änderung gegenüber
M-TOURS Erlebnisreisen geltend zu
machen.
4.3 Eventuelle Gewährleistungsansprüche
bleiben unberührt, soweit die geänderten
Leistungen mit Mängeln behaftet sind.

5. Preisänderungen
M-TOURS Erlebnisreisen behält sich vor,
den im Reisevertrag vereinbarten Preis im
Falle der Erhöhung der
Beförderungskosten oder der Abgaben für
bestimmte Leistungen wie Hafen- oder
Flughafengebühren, Sicherheitsgebühren
im Zusammenhang mit der Beförderung,
Einreise-, Aufenthalts- und
Eintrittsgebühren oder einer Änderung
der für die betreffende Reise geltenden
Wechselkurse entsprechend wie folgt zu
ändern:
5.1 Erhöhen sich die bei Abschluss des
Reisevertrages bestehende
Beförderungskosten, insbesondere die
Treibstoffkosten, so kann M-TOURS
Erlebnisreisen den Reisepreis nach
Maßgabe der nachfolgenden Berechnung
erhöhen:
a) Bei einer auf den Sitzplatz bezogenen
Erhöhung kann M-TOURS Erlebnisreisen
vom Kunden den Erhöhungsbetrag
verlangen.
b) In anderen Fällen werden die vom
Beförderungsunternehmen pro
Beförderungsmittel geforderten,
zusätzlichen Beförderungskosten durch
die Zahl der Sitzplätze des vereinbarten
Beförderungsmittels geteilt. Den sich so
ergebenden Erhöhungsbetrag für den
Einzelplatz kann M-TOURS Erlebnisreisen
vom Kunden verlangen.
5.2 Werden die bei Abschluss des
Reisevertrages bestehenden Abgaben wie
Hafen- oder Flughafengebühren,
Sicherheitsgebühren im Zusammenhang

mit der Beförderung; Einreise-,
Aufenthalts- und Eintrittsgebühren
gegenüber M-TOURS Erlebnisreisen
erhöht, so kann der Reisepreis um den
entsprechenden, anteiligen Betrag
heraufgesetzt werden.
5.3 Bei einer Änderung der Wechselkurse
nach Abschluss des Reisevertrags kann
der Reisepreis in dem Umfange erhöht
werden, in dem sich die Reise dadurch für
M-TOURS Erlebnisreisen verteuert hat.
5.4 Im Falle einer nachträglichen
Änderung des Reisepreises hat M-TOURS
Erlebnisreisen den Kunden unverzüglich,
spätestens jedoch 21 Tage vor
Reiseantritt, davon in Kenntnis zu setzen.
Preiserhöhungen nach diesem Zeitpunkt
sind nicht zulässig. Bei Preiserhöhungen
um mehr als 8% ist der Kunde berechtigt
vom Reisevertrag zurückzutreten oder die
Teilnahme an einer gleichwertigen Reise
zu verlangen, wenn M-TOURS
Erlebnisreisen eine solche Reise ohne
Mehrpreis anbieten kann. Der Kunde hat
diese Rechte unverzüglich nach der
Erklärung der Änderung des Reisepreises
durch M-TOURS Erlebnisreisen geltend zu
machen. Dem Kunden wird empfohlen,
dies auf einem dauerhaften Datenträger
zu erklären.

5.5 M-TOURS Erlebnisreisen ist gem. §
651f IV BGB verpflichtet, bei einer
Verringerung der unter Ziff. 5.1-5.3
genannten Kosten den daraus
resultierenden und vom Kunden
bezahlten Mehrbetrag unter Abzug der
tatsächlich entstandenen
Verwaltungskosten an den Kunden zu
erstatten.

6. Reiserücktritt durch den Kunden

6.1 Der Kunde kann jederzeit vor
Reisebeginn von der Reise zurücktreten.
Der Rücktritt ist gegenüber M-TOURS
Erlebnisreisen zu erklären. Sofern die
Reise über einen Reisevermittler gebucht
wurde, kann der Rücktritt auch diesem
gegenüber erklärt werden. Maßgebend ist
der Zugang der Rücktrittserklärung. Der
Rücktritt ist grundsätzlich formlos
möglich. Dem Kunden wird jedoch
empfohlen, den Rücktritt auf einem
dauerhaften Datenträger zu erklären.

6.2 Bei einem Rücktritt des Kunden vor
Antritt der Reise steht M-TOURS
Erlebnisreisen anstelle des Reisepreises
eine Rücktrittsentschädigung zu (§ 651h
BGB), sofern M-TOURS Erlebnisreisen den
Rücktritt nicht zu vertreten hat und/oder
keine unvermeidbaren,
außergewöhnlichen Umstände i.S.d. §
651h III BGB vorliegen, die die
Durchführung der Reise oder die
Beförderung von Personen an den
Bestimmungsort erheblich
beeinträchtigen. Umstände sind
unvermeidbar und außergewöhnlich,
wenn sie nicht der Kontrolle der Partei
unterliegen, die sich hierauf beruft und
ihre Folgen sich auch dann nicht hätten
vermeiden lassen, wenn alle zumutbaren
Vorkehrungen getroffen worden wären.
6.3 M-TOURS Erlebnisreisen kann anstelle
des konkret berechneten
Entschädigungsanspruchs die folgende
pauschalierte Rücktrittsentschädigung
geltend machen:
a) Busreisen
bis 30 Tage vor Reisebeginn 25%
ab 29. -22. Tag vor Reisebeginn 30%
ab 21. – 15. Tag vor Reisebeginn 40%
ab 14. – 10. Tag vor Reisebeginn 55%
ab 9. – 7. Tag vor Reisebeginn 75%
ab 6.– 2. Tag vor Reisebeginn 80%
ab 1. Tag vor Reisebeginn bis Reiseantritt
90% des Reisepreises

b) Flugreisen Europa
bis 61 Tage vor Reisebeginn 10%
ab 60. - 46. Tag vor Reisebeginn 30%
ab 45. - 31. Tag vor Reisebeginn 60%
ab 30. - 15. Tag vor Reisebeginn 70%
ab 14. - 2. Tag vor Reisebeginn 80%
am Tag der Abreise oder bei Nichtantritt



(no-show) 90% des Reisepreises
c) Schiffspauschalreise
bis 90 Tage vor Reiseantritt 20 %
ab 89. - 31. Tag vor Reisebeginn 40%
ab 30. - 15. Tag vor Reisebeginn 60%
ab 14. - 2. Tag vor Reisebeginn 85%
am Tag der Abreise oder bei Nichtantritt
(no-show) 90 % des Reisepreises
d) Zugpauschalreisen
bis 45 Tage vor Reiseantritt 10 %
ab 44. - 30. Tag vor Reisebeginn 30%
ab 30. - 15. Tag vor Reisebeginn 50%
ab 14. Tag vor Reisebeginn 75%
am Tag der Abreise oder bei Nichtantritt
(no-show) 90 % des Reisepreises
f) Pauschalreisen mit eigener Anreise
sowie Reisen in Verbindung mit
Eintrittskarten
bis zum 30. Tag vor Reisebeginn 25%
ab 29. -22. Tag vor Reisebeginn 30%
ab 21. – 15. Tag vor Reisebeginn 40%
ab 14. – 10. Tag vor Reisebeginn 55%
ab 9. – 7. Tag vor Reisebeginn 75%
ab 6.– 2. Tag vor Reisebeginn 80%
ab 1. Tag vor Reisebeginn bis Reiseantritt
90 % des Reisepreises.
6.4 Zusätzlich kann der Preis vermittelter
Leistungen (z.B. Versicherungen, Visa) in
voller Höhe anfallen.

6.5 Bei einer Berechnung nach Ziff. 6.3
bleibt dem Kunden unbenommen, den
Nachweis zu führen, dass M-TOURS
Erlebnisreisen im Zusammenhang mit
dem Rücktritt keine oder wesentlich
geringere Kosten entstanden sind.

6.6 M-TOURS Erlebnisreisen kann anstelle
der unter Ziff. 6.3 genannten Pauschalen
einen konkret berechneten
Entschädigungsanspruch als Ersatz für
die getroffenen Reisevorkehrungen und
für seine Aufwendungen geltend machen,
sofern der M-TOURS Erlebnisreisen
entstandene Schaden deutlich höher
ausfällt, als die unter Ziff. 6.3 genannten
Pauschalen. Maßgeblich für die
Berechnung des Ersatzes ist der
Reisepreis unter Abzug der ersparten
Aufwendungen und etwaigen
anderweitigen Verwendungen der
Reiseleistungen. In diesem Fall wird
M-TOURS Erlebnisreisen die konkrete
Entschädigung berechnen und
begründen.

7. Umbuchungen
7.1 Ein Anspruch des Kunden, nach
Vertragsabschluss, auf Änderungen
hinsichtlich des Reisetermins, des
Reiseziels, des Ortes des Reiseantritts,
der Unterkunft, der Beförderungsart oder
der Fluggesellschaft besteht nicht, sofern
M-TOURS Erlebnisreisen seine
vorvertraglichen Informationspflichten
gem. Art. 250 §§ 1-3 EGBGB erfüllt hat.
Sollen auf Wunsch des Kunden nach
Vertragsabschluss und bis zum 60. Tag
vor Reiseantritt Änderungen hinsichtlich
des Reisetermins, des Ortes des
Reiseantritts, der Unterkunft, der
Beförderungsart oder der Fluggesellschaft
vorgenommen werden, wird M-TOURS
Erlebnisreisen dem Kunden die
tatsächlich anfallenden Kosten pro
Kunden berechnen. Zusätzlich gilt ein
Bearbeitungsentgelt von € 30,00 pro
Person als vereinbart.
7.2 Umbuchungswünsche des Kunden,
die ab dem 59. Tag vor Reiseantritt
erfolgen, können, sofern ihre
Durchführung überhaupt möglich ist, nur
nach Rücktritt vom Reisevertrag gemäß
Ziffer 6. zu den dort genannten
Bedingungen und gleichzeitiger
Neuanmeldung durchgeführt werden.
Dieses gilt nicht bei
Umbuchungswünschen, die nur
geringfügige Kosten verursachen.
7.3 Umbuchungswünsche/Änderungen,
die nur geringfügige Kosten verursachen,
werden mit € 30 pro Person in Rechnung
gestellt. Geringfügige Änderungen sind
z.B. Änderung der Verpflegungsleistung,
der Zimmerkategorie oder Ähnliches.
7.4 Umbuchungswünsche hinsichtlich des
Reiseziels sind grundsätzlich nur durch
den Rücktritt vom Reisevertrag (Storno)
zu den in Ziffer 6. genannten
Bedingungen und nachfolgendem
Neuabschluss möglich.
7.5 Es bleibt dem Kunden unbenommen,
den Nachweis zu führen, dass M-TOURS
Erlebnisreisen keine oder wesentlich
niedrigere Kosten entstanden sind.

9. Rücktritt und Kündigung durch
M-TOURS Erlebnisreisen

M-TOURS Erlebnisreisen kann in
folgenden Fällen vor Antritt der Reise
vom Reisevertrag zurücktreten oder nach
Antritt der Reise den Reisevertrag
kündigen:

a) Ohne Einhaltung einer Frist, wenn der
Reisende die Durchführung der Reise
ungeachtet einer Abmahnung nachhaltig
stört oder wenn er sich in solchem Maße
vertragswidrig verhält, dass die sofortige
Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt
ist. Kündigt M-TOURS Erlebnisreisen
deshalb den Vertrag, so behält M-TOURS
Erlebnisreisen den Anspruch auf den
Reisepreis, muss sich jedoch den Wert
der ersparten Aufwendungen sowie
diejenigen Vorteile anrechnen lassen, die
er aus einer anderweitigen Verwendung
der nicht in Anspruch genommenen
Leistung erlangt werden.

b) Bei Nichterreichen einer
ausgeschriebenen Mindestteilnehmerzahl,
wenn in der Reiseausschreibung für die
entsprechende Reise auf eine
Mindestteilnehmerzahl und die Frist,
binnen derer der Rücktritt durch
M-TOURS Erlebnisreisen möglich ist,
hingewiesen wurde, in der im Vertrag
bestimmten Frist, spätestens jedoch

- 20 Tage vor Reisebeginn bei einer
Reisedauer von mehr als 6 Tagen,

- 7 Tage vor Reisebeginn bei einer
Reisedauer von mindestens 2 und
höchstens 6 Tagen

- 48 Stunden vor Reisebeginn bei einer
Reisedauer von weniger als 2 Tagen.

In jedem Fall ist M-TOURS Erlebnisreisen
verpflichtet, den Kunden unverzüglich
nach Eintritt der Voraussetzung für die
Nichtdurchführung der Reise hiervon in
Kenntnis zu setzen und ihm die
Rücktrittserklärung unverzüglich
zuzuleiten. Bereits geleistete Zahlungen
auf den Reisepreis erhält der Kunde
zurück.

10. Haftung von M-TOURS
Erlebnisreisen
10.1 M-TOURS Erlebnisreisen haftet im
Rahmen der Sorgfaltspflicht eines
ordentlichen Kaufmanns für die
gewissenhafte Reisevorbereitung, die
sorgfältige Auswahl und Überwachung der
Leistungsträger und die ordnungsgemäße
Erbringung der bestätigten
Reiseleistungen auf der Grundlage des
jeweiligen Angebotes.
10.2 M-TOURS Erlebnisreisen haftet nicht
für Leistungsstörungen im
Zusammenhang mit Leistungen, die nicht
Bestandteil des Reisevertrages sind
und/oder die der Reisende ohne
Vermittlung von M-TOURS Erlebnisreisen
direkt gebucht und in Anspruch
genommen hat (z.B. Veranstaltungen,
Ausflüge, Besuche, etc.).
10.3 Die vertragliche Haftung von
M-TOURS Erlebnisreisen ist bei anderen
als Körperschäden auf den dreifachen
Reisepreis beschränkt, soweit ein
Schaden des Kunden weder vorsätzlich
noch grob fahrlässig herbeigeführt wird
oder soweit M-TOURS Erlebnisreisen für
einen dem Kunden entstehenden
Schaden allein wegen einer vorsätzlichen
oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung
eines gesetzlichen Vertreters oder
Erfüllungsgehilfen (beispielsweise
Leistungsträger) verantwortlich ist.
Möglicherweise darüber hinausgehende
Ansprüche aufgrund internationaler
Abkommen bleiben von der
Beschränkung unberührt.

10.4 Für alle gegen M-TOURS
Erlebnisreisen gerichteten
Schadensersatzansprüche aus
unerlaubter Handlung, die nicht auf
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit
beruhen, ist die Haftung auf die Höhe des
dreifachen Reisepreises beschränkt,
ausgenommen darüber hinausgehende
Ansprüche aufgrund internationaler
Abkommen.
10.7 Die Beteiligung an Sport- und
anderen Ferienaktivitäten muss der
Kunde selbst verantworten. Sportanlagen,
Geräte und Fahrzeuge sollte der Kunde
vor Inanspruchnahme überprüfen. Für

Unfälle, die bei Sportausübungen und
anderen Ferienaktivitäten auftreten,
haftet M-TOURS Erlebnisreisen nur, wenn
M-TOURS Erlebnisreisen ein Verschulden
trifft.

12. Obliegenheiten des
Kunden/Fristen
12.1 Der Kunde hat M-TOURS
Erlebnisreisen umgehend davon in
Kenntnis zu setzen, wenn er die
erforderlichen Reiseunterlagen
(Flugscheine, Leistungsgutscheine, Rail &
Fly Pick-up Nummern und
Reiseinformationen) spätestens 5
Werktage (mit Ausnahme von Ziff. 1.5)
vor Reiseantritt nicht erhalten hat. In
diesem Fall werden die Reiseunterlagen,
Zahlungseingang bei M-TOURS
Erlebnisreisen vorausgesetzt, sofort per
E-Mail zugesandt.
12.2 Werden Reiseleistungen nicht
vertragsgemäß erbracht, kann der Kunde
Abhilfe verlangen. Der Kunde ist
verpflichtet, M-TOURS Erlebnisreisen
einen aufgetretenen Reisemangel
unverzüglich anzuzeigen. Die Anzeige hat
gegenüber der Reiseleitung vor Ort,
deren Kontaktdaten in den
Reiseunterlagen stehen, zu erfolgen. Ist
eine Reiseleitung nicht vorhanden oder
erreichbar, so sind etwaige Reisemängel
M-TOURS Erlebnisreisen an deren Sitz zur
Kenntnis zu geben (Anschrift siehe Ziff.
23).
Vertragliche Minderungsansprüche (§
651m BGB) und
Schadensersatzansprüche (§ 651n BGB)
sind ausgeschlossen, sofern der Kunde
die Mängelanzeige schuldhaft unterlässt.
M-TOURS Erlebnisreisen kann die Abhilfe
auch in der Weise schaffen, dass eine
gleichwertige oder höhere Ersatzleistung
erbracht wird, soweit dies für den Kunden
zumutbar ist. Zur Abhilfe ist M-TOURS
Erlebnisreisen nicht verpflichtet, wenn der
Reisemangel bewusst wider Treu und
Glauben herbeigeführt wurde bzw. die
Abhilfe eine unzulässige
Vertragsänderung darstellt. Die örtliche
Reiseleitung ist beauftragt, für Abhilfe zu
sorgen, sofern dieses möglich ist. Sie ist
jedoch nicht befugt, Ansprüche des
Kunden anzuerkennen.
12.3 Will der Kunde den Reisevertrag
wegen eines Reisemangels der in § 651i
BGB bezeichneten Art oder aus
wichtigem, M-TOURS Erlebnisreisen
erkennbaren Grund wegen
Unzumutbarkeit kündigen, hat er
M-TOURS Erlebnisreisen zuvor eine
angemessene Frist zu setzen. Dies gilt
nur dann nicht, wenn Abhilfe unmöglich
ist oder von M-TOURS Erlebnisreisen
verweigert wird oder wenn die sofortige
Kündigung des Vertrages durch ein
besonderes, für M-TOURS Erlebnisreisen
erkennbares Interesse des Kunden
gerechtfertigt ist.
12.4 Bei eventuell auftretenden
Leistungsstörungen ist der Kunde
verpflichtet, im Rahmen der gesetzlichen
Bestimmungen alles ihm Zumutbare zu
tun, um zu einer Behebung der Störung
beizutragen und eventuell entstehenden
Schaden so gering wie möglich zu halten.
Insbesondere hat er M-TOURS
Erlebnisreisen auf die Gefahr eines
Schadens aufmerksam zu machen.
12.5 Sofern das Gepäck des Kunden bei
Flugreisen verloren geht, beschädigt wird
oder nicht rechtzeitig ankommt, muss der
Kunde unverzüglich eine schriftliche
Schadensanzeige (P.I.R.) vor Ort bei der
Fluggesellschaft, die die Beförderung
durchgeführt hat, vornehmen. Die
Schadensanzeige ist bei Gepäckverlust
binnen 7 Tagen, bei Verspätungen
innerhalb von 21 Tagen nach
Aushändigung, zu erstatten.
Fluggesellschaften lehnen in der Regel
Erstattungen ab, wenn die
Schadenanzeige nicht ausgefüllt worden
ist. M-TOURS Erlebnisreisen übernimmt
keine Haftung für den Verlust bzw. die
Beschädigung von Wertgegenständen
oder Geld im aufgegebenen Gepäck,
wenn jene bei der Aufgabe des
Gepäckstücks auf dem Flugschein nicht
ausdrücklich vermerkt worden sind. Im
übrigen ist der Verlust, die Beschädigung
oder die Fehlleitung von Reisegepäck
M-TOURS Erlebnisreisen bzw. der
Reiseleitung unverzüglich anzuzeigen.

14. Pass-, Visa-, Einreise- und
Gesundheitsbestimmungen
14.1 M-TOURS Erlebnisreisen informiert
den Kunden über die Pass- und
Visaerfordernisse, sowie über
gesundheitspolizeiliche Formalitäten, die
für die Reise und den Aufenthalt
erforderlich sind und die ungefähre
Dauer, die für eine Beschaffung etwaiger
Dokumente erforderlich ist. Der Kunde ist
jedoch für die Einhaltung aller für die
Durchführung der Reise wichtigen
Vorschriften selbst verantwortlich. Alle
Nachteile, die aus der Nichtbefolgung
dieser Vorschriften erwachsen, gehen zu
Lasten des Kunden, ausgenommen, wenn
sie durch eine Falsch- oder
Nichtinformation durch M-TOURS
Erlebnisreisen bedingt sind.
14.2 Zur Erfüllung der Verpflichtung nach
Ziff. 14.1 wird der Kunde M-TOURS
Erlebnisreisen vollumfassend und
wahrheitsgemäß über seine
Staatsangehörigkeit, sowie die aller
Mitreisenden informieren, ferner über
etwaige Besonderheiten, wie
beispielsweise
Doppelstaatsbürgerschaften,
Staatenlosigkeit, etc..
14.3 Sollten Einreisevorschriften
einzelner Länder vom Kunden nicht
eingehalten werden, so dass der Kunde
deshalb an der Reise verhindert ist, kann
M-TOURS Erlebnisreisen den Kunden mit
den entsprechenden Rücktrittsgebühren
belasten.
14.4 M-TOURS Erlebnisreisen haftet nicht
für die rechtzeitige Erteilung und den
Zugang notwendiger Visa,
Reisegenehmigungen und/oder sonstiger
Dokumente durch die jeweilige
diplomatische Vertretung, wenn der
Kunde M-TOURS Erlebnisreisen mit der
Besorgung beauftragt hat, es sei denn,
dass M-TOURS Erlebnisreisen eigene
Pflichten schuldhaft verletzt hat.

15. Zollbestimmungen
Der Kunde ist verpflichtet, sowohl die
Zollbestimmungen des bereisten Landes
als auch die des Heimatlandes zu
beachten. Der Kunde ist verpflichtet, sich
selbst über die geltenden Vorschriften zu
informieren.

20. Datenschutz
Personenbezogenen Daten, die der Kunde
M-TOURS Erlebnisreisen zur Verfügung
stellt, werden elektronisch erfasst,
gespeichert, verarbeitet, an
Leistungsträger und/oder Versicherer
übermittelt und genutzt, soweit dies zur
Vertragsdurchführung erforderlich ist.
M-TOURS Erlebnisreisen wird dabei alle
datenschutzrechtlichen Vorschriften
beachten, ebenso für M-TOURS
Erlebnisreisen tätige Dritte.
Weitere Einzelheiten zum Datenschutz
findet der Kunde unter:
https://www.m-tours.de/datenschutz

21. Hinweis für Verbraucher
Die Plattform zur außergerichtlichen
Online–Streitbeilegung (sog.
OS-Plattform) der EU-Kommission
befindet sich unter
https://ec.europa.eu/transport/modes/air
/safety/air-ban_en. M-TOURS
Erlebnisreisen ist nicht bereit und
verpflichtet, an Streitbeilegungsverfahren
vor einer Verbraucherschlichtungsstelle
teilzunehmen.

23. Veranstalter

M-TOURS Erlebnisreisen GmbH
Große Straße 17 - 19
49074 Osnabrück

Telefon: +49 (0)541 60 08 16- 70
Fax: +49 (0)541 60 08 16- 99
E-Mail: info@m-tours.de

Internet: www.m-tours.de

Stand: 01.05.2024

mailto:info@m-tours.de


ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN / Reisebedingungen
mundo Reisen GmbH & Co. KG

1. Abschluss des Reisevertrages
Der Reisevertrag, den der Reisende dem Reiseveranstalter
mit der Anmeldung verbindlich anbietet, kommt mit der Rei-
sebestätigung durch den Reiseveranstalter zustande. Die An-
meldung kann schriftlich, mündlich oder fernmündlich vor-
genommen werden. Sie erfolgt durch den Anmelder auch für 
alle in der Anmeldung mitaufgeführten Teilnehmer, für deren 
Vertragsverpflichtung der Anmelder wie für seine eigenen
Verpflichtungen einsteht, sofern er eine entsprechende ge-
sonderte Verpflichtung durch ausdrückliche und gesonderte 
Erklärung übernommen hat. Die Annahme bedarf keiner be-
stimmten Form. Weicht der Inhalt der Reisebestätigung vom 
Inhalt der Anmeldung ab, so liegt ein neues Angebot des Rei-
severanstalters vor, an das er für die Dauer von 10 Tagen ab 
Zugang der Reisebestätigung gebunden ist und das der Rei-
sende innerhalb dieser Frist ausdrücklich oder durch schlüs-
sige Erklärung (Zahlung des Reisepreises) annehmen kann.

2. Bezahlung
Bei Vertragsabschluss (Zugang der Reisebestätigung) ist eine
Anzahlung von mindestens 20 % des Reisepreises zu leisten.
Mit der Reisebestätigung erhalten Sie einen Sicherungsschein
(für die geleisteten Zahlungen bei Insolvenz). Der restliche
Reisepreis ist spätestens 28 Tage vor Reiseantritt zu leisten.

3. Leistungen
Der Umfang der vertraglichen Leistungen ergibt sich aus der
Leistungsbeschreibung des Reiseveranstalters sowie aus den
hierauf bezugnehmenden Angaben in der Reisebeschreibung.
Nebenabreden, die den Umfang der vertraglichen Leistungen
verändern, bedürfen einer ausdrücklichen Bestätigung. Nicht
eingeschlossen sind alle nicht ausdrücklich genannten Mahl- 
zeiten und Getränke sowie Ausgaben persönlicher Art wie Trink- 
gelder, Telefon, Minibar.
Die EU-Verordnung zur Unterrichtung von Fluggästen über die 
Identität des ausführenden Luftfahrtunternehmens verpflich-
tet den Reiseveranstalter, den Reisenden über die Identität der 
ausführenden Fluggesellschaft sämtlicher im Rahmen der ge-
buchten Reise zu erbringenden Flugbeförderungsleistungen bei 
der Buchung zu informieren. Steht bei der Buchung die ausfüh-
rende Fluggesellschaft noch nicht fest, so ist der Reiseveranstal-
ter verpflichtet, dem Reisenden die Fluggesellschaft zu nennen, 
die wahrscheinlich den Flug durchführt. Sobald der Reisever-
anstalter weiß, welche Fluggesellschaft den Flug durchführen 
wird, muss er den Reisenden informieren.
Wechselt die für den Reisenden als ausführende Fluggesell-
schaft genannte Fluggesellschaft, muss der Reiseveranstalter
den Reisenden über den Wechsel informieren. Er muss unver-
züglich alle angemessenen Schritte einleiten, um sicherzustel-
len, dass der Reisende so rasch wie möglich über einen Wech-
sel unterrichtet wird. Die „Black List“ ist auf der Internetseite 
http://ec.europa.eu/transport/air-ban/pdf/list_de.pdf abrufbar.

4. Leistungs- und Preisänderungen
4.1 Änderungen oder Abweichungen einzelner Reiseleistungen
von dem vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach Ver- 
tragsschluss notwendig werden und die vom Reiseveranstal- 
ter nicht wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden, sind
nur gestattet, soweit die Änderungen oder Abweichungen nicht
erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise
nicht beeinträchtigen.
4.2 Der Reiseveranstalter behält sich vor, den im Reisevertrag 
vereinbarten Preis im Falle der Erhöhung der Beförderungs-
kosten oder der Abgaben für bestimmte Leistungen wie
Hafen- oder Flughafengebühren oder einer Änderung der für die 
betreffende Reise geltenden Wechselkurse entsprechend
wie folgt zu ändern.
1) Erhöhen sich die bei Abschluss des Reisevertrages beste-
henden Beförderungskosten, insbesondere die Treibstoff-
kosten, so kann der Reiseveranstalter den Reisepreis nach
Maßgabe der nachfolgenden Berechnung erhöhen:
a) Bei einer auf den Sitzplatz bezogenen Erhöhung kann der
Reiseveranstalter vom Reisenden den Erhöhungsbetrag ver- 
langen.
b) In anderen Fällen werden die vom Beförderungsunterneh-
men pro Beförderungsmittel geforderten, zusätzlichen Beför- 
derungskosten durch die Zahl der Sitzplätze des vereinbarten
Beförderungsmittels geteilt. Den sich so ergebenden Erhö- 
hungsbetrag für den Einzelplatz kann der Reiseveranstalter vom
Reisenden verlangen.
2) Werden die bei Abschluss des Reisevertrages bestehenden
Abgaben wie Hafen- oder Flughafengebühren gegenüber dem
Reiseveranstalter erhöht, so kann der Reisepreis um den ent- 
sprechenden, anteiligen Betrag heraufgesetzt werden.
3) Bei einer Änderung der Wechselkurse nach Abschluss des
Reisevertrages kann der Reisepreis in dem Umfange erhöht
werden, in dem sich die Reise dadurch für den Reiseveranstalter
verteuert hat.
4) Im Falle einer nachträglichen Änderung des Reisepreises hat 
der Reiseveranstalter den Reisenden unverzüglich zu informie-
ren. Preiserhöhungen ab dem 20. Tag vor Reiseantritt sind un-
wirksam. Bei Preiserhöhungen von mehr als 8% ist der Reisende 
berechtigt, ohne Gebühren vom Reisevertrag zurückzutreten
oder die Teilnahme an einer mindestens gleichwertigen Reise 
zu verlangen, wenn der Reiseveranstalter in der Lage ist, eine 
solche Reise ohne Mehrpreis für den Reisenden aus seinem
Angebot anzubieten. Der Reiseveranstalter muss die Preiser-
höhung auf einem dauerhaften Datenträger einschließlich der 
Berechnungsgrundlage klar und verständlich mitteilen.
5) Der Reisende hat im Gegenzug das Recht auf eine gleicherma-

ßen zu berechnende Preisreduzierung, wenn sich die unter 4.2 
Ziff. 1)-3) aufgeführten Kosten verringern.

5. Rücktritt durch den Kunden, Umbuchung
Der Reisende kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise
zurücktreten. Dem Reisenden wird empfohlen, den Rücktritt
schriftlich zu erklären. Maßgeblich für die Fristberechnung ist
der Eingang beim Reiseveranstalter. Tritt der Reisende vom
Reisevertrag zurück oder tritt er, ohne vom Reisevertrag zu- 
rückzutreten, die Reise nicht an, so kann der Reiseveranstalter
vom Reisenden eine angemessene Entschädigung unter Berück- 
sichtigung der gewöhnlich ersparten Aufwendungen und des
durch anderweitige Verwendung der Reiseleistung gewöhn- 
lich möglichen Erwerbs verlangen. Umbuchungen gelten
als Rücktritt mit nachfolgender Neuanmeldung. Folgende pau- 
schalierte Rücktrittskosten je angemeldetem Teilnehmer wer- 
den berechnet:
bis 90 Tage vor Reiseantritt:  20 % des Reisepreises
bis 60 Tage vor Reiseantritt:  30 % des Reisepreises
bis 30 Tage vor Reiseantritt:  45 % des Reisepreises
bis 15 Tage vor Reiseantritt:  60 % des Reisepreises
bis 07 Tage vor Reiseantritt:  80 % des Reisepreises
ab 06 Tage vor Reiseantritt  90 % des Reisepreises

Dem Reisenden bleibt es unbenommen, nachzuweisen, dass 
kein Schaden oder ein wesentlich geringerer als die Pauschale 
entstanden ist. Der Reiseveranstalter behält sich vor, statt der 
Pauschale die Entschädigung im Einzelfall konkret zu berech-
nen. Eintrittskarten zu Veranstaltungen können bei Stornie-
rung nur dann (abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von 10 %) 
erstattet werden, wenn ein Weiterverkauf möglich war.
Der Reiseveranstalter wird auf Verlangen des Reisenden die 
Höhe der Entschädigung begründen.

6. Rücktritt und Kündigung durch den Reiseveranstalter
Der Reiseveranstalter kann in folgenden Fällen vor Antritt der
Reise vom Reisevertrag zurücktreten oder nach Antritt der
Reise den Reisevertrag kündigen:
a) Ohne Einhaltung einer Frist.

Wenn der Reisende die Durchführung der Reise ungeachtet 
einer Abmahnung des Reiseveranstalters nachhaltig stört
oder wenn er sich in solchem Maße vertragswidrig verhält, 
dass die sofortige Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt 
ist. Kündigt der Reiseveranstalter, so behält er den An-
spruch auf den Reisepreis; er muss sich jedoch den Wert der  
ersparten Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile  an-
rechnen lassen, die er aus einer anderweitigen Verwendung 
der nicht in Anspruch genommenen Leistungen erlangt,
einschließlich der ihm von den Leistungsträgern gutge-
brachten Beträge.

b) Bis 2 Wochen vor Reiseantritt.
Bei Nichterreichen einer ausgeschriebenen oder behörd-
lich festgelegten Mindestteilnehmerzahl, wenn in der
Reiseausschreibung für die entsprechende Reise auf eine
Mindestteilnehmerzahl hingewiesen wird. In jedem Fall ist 
der Reiseveranstalter verpflichtet, den Kunden unverzüg-
lich nach Eintritt der Voraussetzung für die Nichtdurchfüh-
rung der Reise hiervon in Kenntnis zu setzen und ihm die 
Rücktrittserklärung unverzüglich zuzuleiten. Der Kunde
erhält den eingezahlten Reisepreis unverzüglich zurück.  Ein 
weitergehender Anspruch des Kunden besteht nicht. Sollte 
bereits zu einem früheren Zeitpunkt ersichtlich sein, dass 
die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht werden kann, hat 
der Reiseveranstalter den Kunden davon zu unterrichten.

7. Reiseversicherungen
Zu Ihrer eigenen Sicherheit empfehlen wir Ihnen den recht-
zeitigen Abschluss einer Reise-Rücktrittskosten-Versicherung
(RRV). Die RRV ersetzt Ihnen in vielen Fällen den größten Teil der 
vereinbarten Stornokosten, wenn Sie aus wichtigem Grund von 
der Reise zurückgetreten sind. Außerdem empfehlen wir den
Abschluss eines Versicherungs-Paketes. Es bietet umfassenden 
Versicherungsschutz und garantiert Soforthilfe bei Unfall oder 
Krankheit.

8. Haftung des Reiseveranstalters
8.1 Der Reiseveranstalter haftet im Rahmen der Sorgfaltspflicht 
eines ordentlichen Kaufmanns für:

1. die gewissenhafte Reisevorbereitung;
2. die sorgfältige Auswahl und Überwachung der Leis-

tungsträger;
3. die Richtigkeit der Leistungsbeschreibungen;
4. die ordnungsgemäße Erbringung der vertraglich verein-

barten Reiseleistung.
8.2 Der Reiseveranstalter haftet für ein Verschulden der mit 
der Leistungserbringung betrauten Person.
8.3 Wird im Rahmen einer Reise oder zusätzlich zu dieser eine 
Beförderung im Linienverkehr erbracht und dem Reisenden 
hierfür ein entsprechender Beförderungsausweis ausge-
stellt, so erbringt der Reiseveranstalter insoweit Fremdlei-
stungen.

9. Haftungsbeschränkung; Anrechnung
9.1 Die Haftung des Reiseveranstalters ist für solche Schäden
auf den dreifachen Reisepreis beschränkt, die

1. keine Körperschäden sind und
2. nicht schuldhaft herbeigeführt wurden

9.2 Die Haftung des Reiseveranstalters ist auch für solche 
Schäden auf den dreifachen Reisepreis beschränkt, soweit 

der Reiseveranstalter gegenüber dem Reisenden allein wegen 
des Verschuldens eines Leistungsträgers verantwortlich ist.
9.3 Der Reiseveranstalter haftet nicht für Leistungsstörungen 
im Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremdleistungen 
lediglich vermittelt werden (z.B. Sportveranstaltungen, The-
aterbesuche, Ausstellungen, Bahnfahrkarten usw.) und die 
in der Reise-ausschreibung ausdrücklich als Fremdleistungen 
gekennzeichnet werden, es sei denn, dass derartige Leistungs-
störungen auf einem schuldhaften Verhalten des Reiseveran-
stalters im Rahmen der Vermittlung beruhen.
9.4 Kommt dem Reiseveranstalter die Stellung eines vertrag-
lichen Luftfrachtführers zu, so regelt sich die Haftung nach den 
Bestimmungen des Luftverkehrsgesetzes in Verbindung mit 
den internationalen Abkommen von Warschau, Den Haag, Gu-
adalajara und der Montrealer Vereinbarung (nur für Flüge nach 
USA und Kanada). Das Warschauer Abkommen beschränkt in 
der Regel die Haftung des Luftfrachtführers für Tod oder Kör-
perverletzung sowie für Verluste und Beschädigungen von Ge-
päck. 

10.  Mitwirkungspflicht des Reisenden
10.1 Falls der Reisende seine Reisedokumente nicht rechtzeitig 
vor Abreise erhalten hat, hat er den Reiseveranstalter umge-
hend zu benachrichtigen.
10.2 Bei eventuell auftretenden Leistungsstörungen ist der
Reisende verpflichtet, seine Beanstandungen der örtlichen
Reiseleitung bzw. Agentur unverzüglich zur Kenntnis zu geben. 
Diese ist beauftragt, für Abhilfe zu sorgen, sofern dies möglich
ist; ist eine örtliche Reiseleitung oder Agentur nicht erreichbar 
oder kann diese die Leistungsstörung nicht beheben, so müssen 
Beanstandungen unverzüglich den Leistungsträgern bzw. der
Zentrale des Reiseveranstalters mitgeteilt werden. Auf Verlan-
gen des Reisenden hat die örtliche Reiseleitung oder Agentur 
eine Niederschrift über die einzelnen Beanstandungen anzu-
fertigen. Zur Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen ist die
Reiseleitung bzw. Agentur nicht befugt.

11. Pass-, Visa-, Zoll-, Devisen- und Gesundheitsvorschriften
11.1) Wir sind verpflichtet, Staatsangehörige eines Staates der 
Europäischen Union, in dem die Reise angeboten wird, über Be-
stimmungen von Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften vor 
Vertragsabschluss sowie über deren evtl. Änderungen vor Rei-
seantritt zu unterrichten. Für Angehörige anderer Staaten gibt 
das zuständige Konsulat Auskunft. Dabei wird davon ausgegan-
gen, dass keine Besonderheiten in Ihrer Person und eventueller 
Mitreisender (z.B. Doppelstaatsangehörigkeit, Staatenlosigkeit) 
vorliegen.
11.2) Für das Beschaffen und Mitführen der notwendigen Rei-
sedokumente, eventuell erforderliche Impfungen sowie das
Einhalten von Zoll- und Devisenvorschriften sind ausschließlich 
Sie verantwortlich. Nachteile, die aus dem Nichtbefolgen dieser 
Vorschriften erwachsen, z.B. die Zahlung von Rücktrittskosten, 
gehen zu Ihren Lasten. Dies gilt nicht, soweit wir Sie schuldhaft 
nicht, unzureichend oder falsch informiert haben.
11.3) 1.1 Wir haften nicht für die rechtzeitige Erteilung und den 
Zugang notwendiger Visa durch die jeweilige diplomatische
Vertretung, auch wenn Sie uns mit der Besorgung beauftragt 
haben, es sei denn, wir haben eigene Pflichten schuldhaft ver-
letzt.

12. Eintrittskarten
Für im Rahmen der Reise vermittelte Eintrittskarten zu Veran- 
staltungen erbringt der Reiseveranstalter Fremdleistungen.
Der Reiseveranstalter haftet daher nicht selbst für die Durch- 
führung dieser Veranstaltungen. Es gelten besondere Rück- 
trittsbedingungen (s. Ziffer 5).

13. Gesetzliche Bestimmungen
Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen, insbeson-
dere die Vorschriften des Reisevertragsgesetzes §§651 a ff. BGB.
Alle Ihre Ansprüche – gleich aus welchem Rechtsgrund – verjäh-
ren zwei Jahre nach der vertraglich vereinbarten Beendigung
der Reise. Schadensersatzansprüche wegen unerlaubter Hand-
lung verjähren innerhalb der gesetzlichen Frist des §§ 852 BGB
in drei Jahren.

14. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen
Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen des Reisevertrages
hat nicht die Unwirksamkeit des gesamten Reisevertrages
zur Folge.

15. Gerichtsstand
Der Reisende kann den Reiseveranstalter nur an dessen Sitz ver- 
klagen. Für Klagen des Reiseveranstalters gegen den Reisenden
ist der Wohnsitz des Reisenden maßgebend, es sei denn, die
Klage richtet sich gegen Vollkaufleute oder Personen, die keinen
allgemeinen Gerichtsstand im Inland haben, oder gegen Per- 
sonen, die nach Abschluss des Vertrages ihren Wohnsitz oder
gewöhnlichen Aufenthaltsort ins Ausland verlegt haben oder
deren Wohnung oder gewöhnlicher Aufenthaltsort zum Zeit- 
punkt der Klageerhebung nicht bekannt sind. In diesen Fällen
ist der Sitz des Reiseveranstalters maßgebend.

mundo Reisen GmbH & Co. KG
Industriestraße 38a
D-63150 Heusenstamm
Telefon: +49 (0) 6104/407 41 - 0
Telefax: +49 (0) 6104/407 41 - 99
E-Mail: info@mundo-reisen.de
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Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer 

Pauschalreise nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuchs 
 

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne 

der Richtlinie (EU) 2015/2302. 

Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. Das Unternehmen 

mundo Reisen GmbH & Co. KG trägt die volle Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der 

gesamten Pauschalreise. Zudem verfügt das Unternehmen mundo Reisen GmbH & Co. KG über die gesetzlich 

vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, falls der Transport in der 

Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung im Fall seiner Insolvenz. 

 

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302 

• Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss des Pauschalreisevertrags. 

• Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen 

Reiseleistungen. 

• Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem 

Reiseveranstalter oder dem Reisebüro in Verbindung setzen können. 
• Die Reisenden können die Pauschalreise – innerhalb einer angemessenen Frist und unter Umständen unter zusätzlichen 

Kosten – auf eine andere Person übertragen. 

• Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich erhöhen 

und wenn dies im Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der 

Pauschalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pauschalreisepreises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag 

zurücktreten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der Reisende das Recht auf 

eine Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten sich verringern.  

• Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle Erstattung 

aller Zahlungen, wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnahme des Preises erheblich 

geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise vor Beginn der 

Pauschalreise absagt, haben die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung und unter Umständen auf eine 

Entschädigung. 

• Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer 

Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort schwerwiegende 

Sicherheitsprobleme bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen. 

• Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemessenen und vertretbaren 

Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten. 

• Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß 

durchgeführt werden, so sind dem Reisenden angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehrkosten anzubieten. Der 

Reisende kann ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in der Bundesrepublik Deutschland heißt 

dieses Recht „Kündigung“), wenn Leistungen nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche 

Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveranstalter es versäumt, 

Abhilfe zu schaffen. 

• Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht 

ordnungsgemäß erbracht werden. 

• Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet. 

• Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder – in einigen Mitgliedstaaten des Reisevermittlers werden Zahlungen 

zurückerstattet. Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn der 

Pauschalreise ein und ist die Beförderung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rückbeförderung der Reisenden 

gewährleistet. mundo Reisen GmbH & Co. KG hat eine Insolvenzabsicherung mit Deutscher Reisesicherungsfonds GmbH 

abgeschlossen. Die Reisenden können diese Einrichtung  

 

Deutscher Reisesicherungsfonds GmbH, Sächsische Straße 1, 10707 Berlin, Telefon 030 – 78954770,  

E-Mail: schadenmeldung@drsf.reise  

 

kontaktieren, wenn ihnen Leistungen aufgrund der Insolvenz von mundo Reisen GmbH & Co. KG verweigert werden. 



 

 

 

 

Hinweise zum Datenschutz im Rahmen einer Reisebuchung oder sonstiger Dienstleistungen 
 

Verantwortlich für die Datenerhebung  

mundo Reisen GmbH & Co. KG  

Industriestr. 38a 

63150 Heusenstamm 

Deutschland  

Tel.: 06104 40741-0  

E-Mail: info@mundo-reisen.de  

Website: www.mundo-reisen.de  

 

Die Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist:  

Andreas Smolik  

Tel.: 06104 407 41-0  

E-Mail: info@mundo-reisen.de  

 

Erhobene Daten / Zwecke / Speicherdauer  

Im Rahmen einer Reisebuchung oder sonstiger Dienstleis-

tung (z.B. Visaerstellung, Reiseversicherung) erheben und 

verarbeiten wir verschiedene personenbezogene Daten 

von Ihnen. Sämtliche von uns erfragten personenbezoge-

nen Daten mit Ausnahme der freiwilligen Angaben in Fel-

dern wie „Sonderwünsche“ benötigen wir, um Sie zu der 
von Ihnen gewählten Reise bzw. Dienstleistung anmelden 

zu können. Ohne Angabe dieser Daten kann ein Vertrag 

nicht zustande kommen. 

 

Ihre Daten werden für die Anmeldung und Durchführung 

der Reise benötigt und zu diesem Zwecke gem. Art. 6 Abs. 

1 S. 1 lit. b) DSGVO verarbeitet. In diesem Zusammenhang 

werden Ihre Daten gegebenenfalls an die einzelnen Leis-

tungserbringer (Bus-/Zug-/Schiffsreiseunternehmen, Flug-

gesellschaften, Hotels, Reiseleiter, Reiseversicherungen, 

Visastellen etc.) weitergeleitet. Je nach Reiseziel befinden 

sich diese Leistungserbringer gegebenenfalls auch in Dritt-

ländern. 

 

Wir speichern Ihre Daten zum Zweck, der Erfüllung des Ver-

trages solange, bis die Reise abgeschlossen ist. Bis dahin ist 

die Verarbeitung Ihrer Daten zur Vertragserfüllung erfor-

derlich und beruht auf Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO. Im 

Anschluss speichern wir Ihre Daten bis zum Ablauf der ge-

setzlichen Verjährungsfristen. An der entsprechenden Ver-

arbeitung Ihrer Daten haben wir ein berechtigtes Interesse, 

welches sich schon aus Art. 17 Abs. 3 lit. i) DSGVO ergibt. 

Die entsprechende Datenverarbeitung beruht auf Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO. Auch nach Ablauf der gesetzlichen 

Verjährungsfristen bewahren wir Ihre Daten noch für die 

Dauer der steuerrechtlichen Aufbewahrungsfristen auf. 

Zur entsprechenden Aufbewahrung sind wir gesetzlich ver-

pflichtet. Die Datenverarbeitung beruht insoweit auf Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO. 

  

Haben Sie um Zusendung unseres Newsletters gebeten, 

verwenden wir Ihre E-Mailadresse dazu, Ihnen den von 

Ihnen abonnierten Newsletter zuzusenden. Die entspre-

chende Datenverarbeitung beruht auf Ihrer diesbezügli-

chen Einwilligung und damit auf Art. 6 A. 1 lit. a) DSGVO. 

Die erteilte Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen. 

Zudem können Sie sich von dem Newsletter jederzeit durch 

einen Klick auf dem in jedem Newsletter enthaltenen Link 

abmelden.  

 

Zum Zweck der Qualitätsprüfung senden wir Ihnen nach er-

folgter Reise einen Feedbackbogen zu. Das Ausfüllen die-

ses Fragebogens und die Angabe Ihres Namens sind voll-

kommen freiwillig. Sie können der Zusendung des Fragebo-

gens jederzeit widersprechen. 

 

Auch ohne Einwilligung ist es uns erlaubt, Ihnen Werbung 

für eigene ähnliche Angebote zuzusenden, da wir an der 

Werbung für eigene Produkte ein unternehmerisches Inte-

resse haben. Die entsprechende Datenverarbeitung beruht 

auf Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO. Wir speichern Ihre Daten 

zu diesen Zwecken solange uns kein Widerruf Ihrer Einwil-

ligung oder ein Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 

Daten zum Zwecke der Direktwerbung vorliegt.  

 

Ihre Rechte  

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, 

sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und es stehen Ihnen 

Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu. So steht 

Ihnen das Recht zu, jederzeit Auskunft über die bei uns ge-

speicherten personenbezogenen Daten einzuholen. Wei-

terhin haben Sie auch ein Recht auf Übertragbarkeit, Be-

richtigung oder Löschung sowie auf Einschränkung der Ver-

arbeitung Ihrer Daten. Außerdem können Sie jederzeit Wi-

derspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten erheben. 

Eine detaillierte Übersicht finden Sie in unserer vollständi-

gen Datenschutzerklärung in Kapitel „IX. Rechte der be-

troffenen Person“.  
 

Unsere vollständige Datenschutzerklärung finden Sie auf 

unserer Website www.mundo-reisen.de oder können 

diese bei uns anfordern. 



  

        

  
 
 

 
 
 

 
 
Dieser Sicherungsschein ist nur gültig für Reisen, die ab dem 01.11.2024 gebucht wurden und bis zum 
31.12.2025 beendet sind. Dieser Sicherungsschein gilt für den Buchenden und alle Reiseteilnehmer. 
 
 
Dem Reisenden steht im Fall der Insolvenz des oben 
genannten versicherten Unternehmens gegenüber 
dem nebenstehend genannten Absicherer unter den 
gesetzlichen Voraussetzungen ein unmittelbarer 
Anspruch nach § 651r Absatz 4 des Bürgerlichen 
Gesetzbuchs zu. 
 

 
 

 

 

 

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie die Zahlungsbestimmungen des Veranstalters zur An- und 
Restzahlung des Reisepreises. Dieser Sicherungsschein verliert seine Gültigkeit mit Beendigung der 
gebuchten Reise. 

Sicherungsschein für Pauschalreisen 
gemäß § 651r des Bürgerlichen Gesetzbuchs 

Versichertes Unternehmen: mundo Reisen GmbH & Co. KG 

Policen-Nummer: 1130580820 

  
Bei Rückfragen zur Insolvenzversicherung 
  wenden Sie sich bitte an diese Adresse: 

 
   

  Borsteler Chaussee 111-113,  
  22453 Hamburg,Tel.: +49 (0)40/2442880 

 
 

Im Schadensfall wenden Sie sich bitte an:  

HanseMerkur Reiseversicherung AG,  
Siegfried-Wedells-Platz 1, 20354 Hamburg, 

Tel.: +49 (0)40/53799360 
 
 

 

                 
 Vorstand: Eberhard Sautter (Vors.), Eric Bussert, 

Holger Ehses, Johannes Ganser, Raik Mildner 
Aufsichtsrat: Dr. Karl Hans Arnold (Vors.) 

 
Handelsregister: Hamburg B 19768 
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